
 
 

 
 
 

 
Protokoll  

Jahreshauptversammlung Energiebündel e.V. 
12.04.2013  

Landgasthof Jägerhof in Roth-Pfaffenhofen 
 
 
 
 
TOP 1 Begrüßung 
 
Der erste Vorstand Werner Emmer eröffnet die Jahreshauptversammlung um 18:15 h 
und begrüßt alle Vereinsmitglieder und Freunde des Energiebündels Roth-Schwabach 
e.V. 
 
Als Neumitglieder werden begrüßt: 
 

� Bioenergie Bayern GmbH & Co. KG 
� Hans Gugu 
� Seibold Energiekonzepte 
� Wolf & Wölfel GmbH 
� Heiner Zwingel 
� Achim Eck 

 
Das Energiebündel Roth-Schwabach e.V. hat nunmehr 135 Mitglieder, von denen 39 
persönlich oder durch Vollmacht anwesend sind.  
 
Es wird festgestellt, dass zur Hauptversammlung ordnungsgemäß geladen wurde. Die 
Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der Erschienenen beschlussfähig. 
 
Der Bürgermeister der Stadt Roth Ralph Edelhäußer, Sven Ehrhardt für die SPD 
Kreisgruppe Roth, Volker Bauer für den CSU Kreisverband Roth, Wolfgang Scharpff 
für Bündnis 90/Die Grünen Roth-Schwabach und Michael Stöhr für die Kreisgruppe 
Roth des Bund Naturschutzes sprechen Grußworte. 
 
Die mit dem Einladungsschreiben übersandte Tagesordnung wird nochmals bekannt 
gegeben: 
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1. Grußworte und Begrüßung neuer Mitglieder 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden, Herrn Werner Emmer 
3. Bericht des Schatzmeisters 
4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen Vorstand 
7. Neuwahlen Beisitzer 
8. Neuwahl der Kassenprüfer 
9. Preisverleihung Pumpentauschaktion 
10. Sonstiges 
 
Es wird festgestellt, dass ansonsten keine weiteren Anträge der Mitglieder 
eingegangen sind. 
 
 
TOP 2 Bericht des ersten Vorsitzenden Werner Emmer 
 
Der erste Vorsitzende berichtet über die verschiedenen Aktivitäten des Energiebündels 
Roth-Schwabach e.V. im vergangenen Jahr. Erneut war das Energiebündel wieder mit 
vielen eigenen Aktionen in der Öffentlichkeit präsent oder hat Veranstaltungen von 
Unternehmen oder sonstigen Gruppen unterstützt. 

Hervorzuheben ist die vom Energiebündel initiierte und koordinierte Pumpentausch-
aktion, mit tatkräftiger Beteiligung der regionalen Handwerksbetriebe und unter der 
Schirmherrschaft von Landrat Eckstein und Schwabachs OB Thürauf. Diese ist 
zwischenzeitlich mit überwältigendem Erfolg abgeschlossen und unter den 
Teilnehmern wurden die Preise ausgelost. Unter TOP 9 sollen am Ende der JHV die 
Gewinner bekannt gegeben und die Preise überreicht werden. 

Das Energiebündel plant mit tatkräftiger Unterstützung des Vereinsmitglieds Horst 
Wisinger bereits eine Fortsetzung der Aktion, diesmal mit Fokus auf den gewerblichen 
und kommunalen Bereich. 

Ebenfalls mit großem Erfolg abgeschlossen ist nunmehr das Durchforstungsprojekt auf 
ca. 300 ha in der Soos/Schwanstetten/Rednitzhembach.  

Derzeit laufen gerade einige Pilotprojekte im Bereich Energieeinsparung in Haushalten 
in den Gemeinden Georgensgmünd und Schwanstetten. Es wurden geeignete 
Musterfamilien ausgewählt, die nunmehr unter Anleitung des Energiebündels, ihren 
Strom- und Energieverbrauch messen und anhand der Messergebnisse daran 
arbeiten, Einsparungen zu erzielen. 

Das Energiebündel hat hierfür Messgeräte angeschafft, die im Rahmen dieser 
Pilotprojekte zum Einsatz kommen. Auch Vereinsmitglieder können sich bei Interesse 
diese Messgeräte ausleihen, um ihren eigenen Energieverbrauch zu überprüfen. 
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Die vom Landkreis beauftragte Energiepotentialanalyse durch Herrn Prof. Brautsch 
wurde zwischenzeitlich erstellt und der Öffentlichkeit präsentiert.  

Das Energiebündel hofft, auch wenn  bestimmte in der Studie getroffene negative 
Aussagen zur Erreichbarkeit des Vereinszieles, der Energieautarkie des Landkreis 
Roth und der Stadt Schwabach bis 2030 nicht geteilt werden, dass sowohl die 
Kommunen, aber auch private Haushalte und Gewerbebetriebe alle möglichen, 
konkreten  Maßnahmen zur Energieeinsparung und Umstieg auf erneuerbare Energien 
ergreifen und damit den praktischen Beweis liefern, dass die Energieautarkie des 
Landkreis Roth und der Stadt Schwabach bis 2030 realisierbar ist.   

Die alljährliche Energiebündel-Fahrt führte nach Dürrwangen zur Besichtigung der dort 
errichteten Bürgerwindräder. 

Ferner unterstützt das Energiebündel sowohl finanziell als auch durch Beratung und 
Hilfestellung ein Schulprojekt am Gymnasium Hilpoltstein, bei dem die Schüler im 
Rahmen eines Arbeitskreises eine eigene PV-Anlage auf dem Schuldach bauen und 
betreiben wollen. 

Auch im vergangenen Jahr hat das Energiebündel auch wieder aktiv mit Ständen an 
Veranstaltungen teilgenommen, wie an dem Energietag der Firma Fath in 
Georgensgmünd oder der Energiemesse in Heideck.  

Mit großem Erfolg wurde in Schwabach und Roth der Film „Leben mit der 
Energiewende“ gezeigt. 

In einer Aktion mit verschiedenen Rother Schulen wurde gemeinsam mit dem Bund 
Naturschutz das Thema „Lebensmittel und Energie“ mit großem Erfolg und Zuspruch 
der Schüler behandelt. 

 

 
TOP 3 Bericht des Schatzmeisters   
 
Der Schatzmeister und Steuerberater Manfred Günzel stellt den Bericht des 
Schatzmeisters vor. Dieser ist als Anlage 1 diesem Protokoll beigefügt 
 
  
 
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer Almut Churavy und Th omas Einzinger 
 
Thomas Einzinger stellt im Prüfberiecht für 2012 aus Sicht der Kassenprüfer fest: 
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Es wurden keine satzungswidrigen Ausgaben festgestellt. Die Kassenprüfer empfehlen  
in ihrem Kassenbericht die Entlastung des Vorstandes. 
 
 
TOP 5 Entlastung des Vorstands 
 
Es wird einstimmig beschlossen, dass der Vorstand für das Jahr 2012 entlastet wird. 
 
 
Es wird ebenso einstimmig beschlossen, dass die Kassenprüfer für das Jahr 2012 
entlastet werden. 
 
 
TOP 6 Neuwahl des Vorstandes 
 
Aufgrund der Satzung sind turnusmäßig Neuwahlen des Vorstandes des 
Energiebündels Roth-Schwabach e.V. durchzuführen. Der bisherige zweite 
Vorsitzende, Willi Faass aus Schwabach, möchte aus persönlichen Gründen nicht 
mehr kandidieren. Der erste Vorstand Werner Emmer bedankt sich im Namen des 
gesamten Vereins für die aktive Mitarbeit des Willi Faass in den letzten drei Jahren. 
 
 
Die bisherigen Vorstandsmitglieder sind bereit, nochmals für eine weitere Amtszeit zu 
kandidieren. 
 
Herr Willi Faass übernimmt die Wahl- und Versammlungsleitung. Es wird einstimmig 
beschlossen, dass eine offene Wahl durchgeführt wird. Gemäß der Satzung werden 
die einzelnen Vorstandsmitglieder in Einzelabstimmung gewählt. 
 
Herr Werner Emmer wird zum ersten Vorsitzenden vorgeschlagen. Auf Nachfrage gibt 
es keine anderen Kandidaten. 
Herr Werner Emmer wird einstimmig zum ersten Vorsitzenden gewählt. Herr Emmer 
nimmt die Wahl an und bedankt sich für das ihm damit erneut entgegengebrachte 
Vertrauen für eine weitere Amtszeit. 
 
Für das Amt des zweiten Vorsitzenden stellt sich Herr Hartmut Seibold aus Schwabach 
zur Wahl. Herr Seibold stellt sich den Mitgliedern vor. Auf Nachfrage gibt es keine 
anderen Kandidaten. 
Herr Hartmut Seibold wird einstimmig zum zweiten Vorsitzenden gewählt. Herr Seibold 
nimmt die Wahl an und bedankt sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen. 
 
Herr Hermann Lorenz wird für das Amt des Pressesprechers vorgeschlagen. Auf 
Nachfrage gibt es keine anderen Kandidaten. 
Herr Hermann Lorenz wird einstimmig zum Pressesprecher gewählt. Herr Lorenz 
nimmt die Wahl an und bedankt sich für das ihm damit erneut entgegengebrachte 
Vertrauen für eine weitere Amtszeit. 
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Frau Dr. Katja Rösch wird als Schriftführerin vorgeschlagen. Auf Nachfrage gibt es 
keine anderen Kandidaten. 
Frau Dr. Katja Rösch wird einstimmig zur Schriftführerin gewählt. Frau Dr. Katja Rösch 
nimmt die Wahl an und bedankt sich für das ihm damit erneut entgegengebrachte 
Vertrauen für eine weitere Amtszeit. 
 
Herr Manfred Günzel wird als Schatzmeister vorgeschlagen. Auf Nachfrage gibt es 
keine anderen Kandidaten. 
 
Herr Manfred Günzel wird einstimmig zum Schatzmeister gewählt. Herr Manfred 
Günzel nimmt die Wahl an und bedankt sich für das ihm damit erneut 
entgegengebrachte Vertrauen für eine weitere Amtszeit. 
 
 
TOP 7 Neuwahlen der Beisitzer 
 
Gemäß Satzung können bis zu 15 Beisitzer aus dem Kreis der aktiven Mitglieder 
gewählt werden. Davon sind zwei Beisitzerplätze für kommunale Mitglieder, einerseits 
die Stadt Schwabach, andererseits eine Gemeinde aus dem Landkreis Roth reserviert. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, dass wie in der Satzung vorgesehen, die Beisitzer en 
bloc gewählt werden. 
 
Es werden folgende Beisitzer vorgeschlagen: 
 

� Stadt Schwabach 
 

� Gemeinde Büchenbach 
 

� Bayerischer Bauernverband 
 

� Bund Naturschutz Bayern e.V. Roth und Schwabach, die sich das Amt wie in der 
Vergangenheit teilen 
 

� Bündnis 90/Die Grünen Roth und Schwabach, die sich das Amt wie in der 
Vergangenheit teilen 
 

� CSU Kreisverband Roth 
 

� Die Linken Kreisverband Roth / Schwabach 
 

� ENA, Landratsamt Roth 
 

� FDP Kreisverband Roth 
 

� Freie Wähler Kreisverband Roth 
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� SPD, Kreisverband Roth / Schwabach, die sich das Amt wie in der 
Vergangenheit teilen 
 

� ÖDP Kreisverband Schwabach 
 

� Landesbund für Vogelschutz Kreisgruppe Roth / Schwabach 
 

� Wärme-Strom-Gemeinschaft e.G. 
 
Andere Kandidaten gibt es auf Nachfrage nicht. 
 
Die Beisitzer wurden en bloc einstimmig gewählt. Die Beisitzer nehmen die Wahl an.  
 
 
TOP 8 Neuwahl der Kassenprüfer 
 
Turnusmäßig ist auch eine Neuwahl der zwei satzungsgemäß vorgesehenen 
Kassenprüfer durchzuführen. 
 
Frau Almut Churavy und Herr Thomas Einzinger sind wieder bereit das Amt des 
Kassenprüfers zu übernehmen. Auf Nachfrage gibt es keine anderen Kandidaten. 
 
Herr Thomas Einzinger und Frau Almut Churavy werden jeweils einstimmig zum 
Kassenprüfer gewählt. Beide nehmen die Wahl an. 
 
 
Nach Abschluss der Wahlen übernimmt Herr Werner Emmer als erster Vorstand 
wieder die Versammlungsleitung. 
 
 
TOP 9 Pumpentauschaktion 
 
Herr Hermann Lorenz berichtet nochmals über die in 2012 durchgeführte 
Pumpentauschaktion. 
 
Als Gewinner wurden per Los ermittelt: 
 
Familie Ludwig aus Roth - ausführender Handwerksbetrieb Firma Scharrer 
Metallbau Ehard aus Heideck - ausführender Handwerksbetrieb Firma Pfaller 
Familie Detzel aus Nürnberg – ausführender Handwerksbetrieb Firma Herzog 
 
Der Heizungsfachbetrieb Karl Schmidt aus Greding/Obermässing wurde für die 
meisten Pumpenwechsel ausgezeichnet. 
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Den Gewinnern wird gratuliert. Ihnen wird der Preis für die ausgetauschte 
Heizungspumpe in Höhe 333,- € durch den ausführenden Handwerksbetrieb ersetzt. 
 
 
TOP 10 Sonstiges 
 
Aus dem Kreis der Mitglieder wird nochmals darauf hingewiesen, dass gerade die 
Energieeinsparung auch im besonderen Fokus liegen muss, da alleine mit der 
Umstellung auf erneuerbare Energien die angestrebten Ziele nicht erreichbar sind. 
 
Aus dem Kreis der Mitglieder wird der Vorschlag gemacht, dass man doch 
Betriebsbesichtigungen und Ortstermine anbieten könnte, bei denen die Mitglieder und 
sonstige Interessierte die Möglichkeit haben, sich über regionale Angebote, Projekte im 
Bereich der erneuerbaren Energien und Projekte der Energieeinsparung zu 
informieren.  
Im Kreis der Mitglieder befinden sich viele Pioniere und Menschen mit Fachwissen und 
dieses Know-how des Vereins und seiner Mitglieder soll genutzt und einer breiteren 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Der Vorstand nimmt diesen Vorschlag 
gerne für die Jahresplanung auf. 
 
Der Vorstand weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass auch in diesem Jahr 
wieder eine gemeinsame Fahrt organisiert werden soll.  
 
Für den 26.06.2013 plant das Energiebündel eine Podiumsdiskussion mit den lokalen 
Parteien und Parteienvertretern. Nähere Informationen folgen. 
 
Die Versammlung wird vom ersten Vorsitzenden und Versammlungsleiter um 20:10 
geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werner Emmer      Dr. K. Rösch 
Erster Vorsitzender/Versammlungsleiter   Schriftführerin  
Energiebündel Roth-Schwabach e.V.   Energiebündel Roth-Schwabach e.V. 
 
 


